
Eine neue Ladung  
Fantasie

Globi, Papa Moll und Heidi heissen die Superstars der Schweizer Kinderbuchliteratur. Doch sie sind nur 
ein kleiner Teil einer riesigen Zahl toller Figuren, die junge Leserinnen und Leser begeistern können.

TEXT: MICHELLE BECHT

3× im Jahr Post 
mit Empfehlungen

Tolle Überraschung  
zum Geburtstag 

Wettbewerbe &
Veranstaltungen
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«Bubu, der Kletterdrache»:  
Abenteuer im Berner Oberland! 

Während Storch Marius seinen Weg nach 
Afrika sucht, nimmt Kletterdrache Bubu 
die Kinder mit auf Schweizer Reisen. In ei-
nem hat Marius schon Recht: In der Heimat 
ist es manchmal am allerschönsten. Mit 
seinen zwei Freunden Aina und Silas lebt 
Bubu oberhalb des Thunersees in einem 
verwunschenen Wald. Zusammen erkun-
den die drei in «Bubu, der Kletterdrache» 
die umliegenden Täler, und sie gehen auf 
unzählige Kletterabenteuer, denen man 
sich am liebsten anschliessen würde. Bubu 
ist geradezu überschwänglich fasziniert 
von Felswänden. Das kommt nicht von un-
gefähr: Autor dieses Abenteuerführers ist 
Christian Schlumpf, selbst ein leiden-
scha!licher Kletterer. Christian Schlumpf 
arbeitet zudem als Klassenlehrer und hat 
drei Kinder. Bei diesen Voraussetzungen 
erstaunt es nicht, dass er mit seinem Buch 
einen tollen Steilpass für den nächsten Fa-
milienaus"ug liefert.

30 EXTÉRIEUR

Nach dem Wurf hebt 
er den Kieselstein auf 

und stellt sich auf 
die Stufe, auf der der 

Stein gelandet ist. 
Jetzt ist der nächste 

Spieler dran!

Der Spieler, der 
zuerst die oberste 

Stufe erreicht, 
gewinnt.

Derjenige Spieler, der an der Reihe ist, schließt die Augen und wirft  
seinen Kieselstein nach oben. Dabei versucht er die oberste Stufe zu treffen.

30 DRAUSSEN

1 KIESELSTEIN
PRO SPIELER

2 BIS 4
SPIELER

WETTKAMPF

GENAUIGKEIT

*GñúPûGP�

 HÖCHSTE
KONZENTRATION!

KIESELSTEINWURF

ZIEL
Als Erster oben auf der Treppe ankommen.

VORBEREITUNG
Bei diesem Spiel braucht ihr eine Treppe und 
einen Kieselstein (nicht zu groß!) pro Spieler. 
Stellt euch unten an der Treppe auf.
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ten Mittel gegen Langeweile. Aber es 
gibt noch viele andere. Die Walliserin-
nen Noémie und Elyn Tagan präsentieren 
gleich 52 davon in ihrem neuen Werk «Das 
kleine Buch gegen die grosse Langewei-
le». Darin #nden sich kreative, verrückte 
Spielideen für drinnen, draussen und sogar 
für im Zug. Alles, was man für die Spiele 
braucht, ist Papier, Klebeband und was man 
sonst so zu Hause hat. Minimal aufwand 
und 52-facher Spass – das bietet nicht jedes 
Buch. Der Schweizer Verlag Helvetiq hat 
sich einen Namen mit begeisternden Bü-
chern und ebensolchen Spielen gemacht. 
Hier verschmelzen die beiden Programme 
auf höchst erfreuliche Weise. 
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«Marius: Ein Storch fliegt nach Afrika» der rumänisch-schweizerischen Schriftstellerin Dana Grigorcea

Die in Zürich lebende rumänisch-schwei-
zerische Schri!stellerin Dana Grigorcea 
hat soeben zwei Bücher publiziert, eines 
für Erwachsene und eines für Kinder. Ge-
konnt verwebt sie in beiden Fällen ernsten 
Lesestoff mit Fantasie, Humor und poeti-
scher Sprache. In ihrem Erwachsenenro-
man «Die nicht sterben» zeichnet sie das 
Porträt der postkommunistischen Gesell-
scha! Rumäniens; dabei bedient sie sich 
der doch sehr blutrünstigen Dracula-Saga. 
Ihr Kinderbuch «Marius: Ein Storch !iegt 
nach Afrika» ist natürlich weit weniger 
dramatisch, aber nicht weniger spannend. 
Es erzählt vom kleinen Storch Marius, der 
gar nicht weg will von seinem Zuhause – 
hier ist er aus dem Ei geschlüp!, hier hat er 
"iegen gelernt, hier gefällt es ihm. Doch 

der Winter nähert sich und zwingt die Stör-
che zum Flug in den Süden. Auf dem Weg 
sieht Marius viel Schönes, aber auch viel 
Zerstörung. Dana Grigorcea schaf! es, 
Themen wie Migration und Umweltver-
schmutzung sensibel und kindergerecht 
anzusprechen.

«Das kleine Buch gegen die grosse Langeweile»:  
Sieht gut aus und macht Spass.

Marius: Ein 
Storch fliegt nach 
Afrika
Dana Grigorcea
ab 4 Jahren
40 Seiten, CHF 29.90
Baeschlin 

Bubu, der  
Kletterdrache
Christian Schlumpf
40 Seiten, CHF 29.90
Werd & Weber 

Spiel und Buch kombiniert auch Daniel 
Fehr. Der Winterthurer ist ein erfolgreicher 
Spieleautor – und ein Vielschreiber. Allein 
in der ersten Jahreshäl!e 2021 sind vier Bü-
cher von ihm erschienen. Ein besonders 
geglücktes ist «Schwein zieht ein». In dieser 
fantasievollen Geschichte behauptet der 
Papa von Aimée, ein Schwein wohne mit ih-
nen im Haus. Es sitzt schon in der Badewan-
ne oder putzt sich die Zähne. Aimée aber hat 
es noch nie gesehen, denn sie will nicht ba-
den und sie will sich schon gar nicht die Zäh-
ne putzen. Der Papa aber erzählt so ausgie-

big von seinem Freund, dem Schwein, dass 
Aimée irgendwann total vergisst, was sie al-
les nicht machen will ... Die Geschichte sol-
le Spass in ungeliebte Alltagshandlungen 
bringen, sagt Daniel Fehr. «Spass haben und 
Spielen ist im Familienalltag hoffentlich 
sehr nah. Ich wünsche mir bei jedem Buch 
oder Spiel, das ich in die Welt setze, dass es 
diese Freude schenkt.» Mit den ausdrucks-
starken Illustrationen von Lihie Jacobs und 
dem humorvollen Tauziehen zwischen Papa 
und zieht die Freude mit diesem Bilderbuch 
in jede Familie ein!

«Schwein zieht ein» vom erfolgreichen Winterthurer Kinderbuch- und Spieleautor Daniel Fehr
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Schwein zieht ein
Daniel Fehr
32 Seiten, CHF 19.90
Beltz & Gelberg

Das kleine Buch 
gegen die grosse 
Langeweile
Noémie und Elyn Tagan
128 Seiten, CHF 24.90
Helvetiq
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